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	Datenblatt zur Vorbereitung eines 
Vertrags zur ehebedingten Zuwendung

	
 zum bereits vereinbarten Beurkundungstermin am ________ um ________ Uhr
 Termin ist noch zu vereinbaren




	Übergeber
	Vorname
	


	Name
	


	ggf. Geburtsname
	


	Geburtsdatum
	


	Straße und Hausnummer
	


	PLZ und Ort
	


	Steuer-ID
	


	Telefonnummer
	


	E-Mail
	























	Übernehmer
	Vorname
	


	Name
	


	ggf. Geburtsname
	


	Geburtsdatum
	


	Straße und Hausnummer
	


	PLZ und Ort
	


	Steuer-ID
	


	Telefonnummer
	


	E-Mail
	























Zugewendet wird  die Hälfte  der gesamte Vertragsgegenstand
Güterstand:  gesetzlicher Güterstand (Zugewinngemeinschaft)
 Gütertrennung  Gütergemeinschaft  Sonstiger:





	Vertragsgegenstand (Angaben bitte der letzten (notariellen) Urkunde oder den letzten Grundbuchnachrichten betreffend den Grundbesitz entnehmen):

Grundstück: Gemarkung                           Flst. Nr.            Grundstücksgröße:            m²
Straße und Hausnummer: 
eingetragen im Grundbuch von                                  Nr.                                  

 übergeben wird das gesamte Grundstück, welches  bebaut  unbebaut ist.
 übergeben wird eine Teilfläche mit             m², die
	 bereits vermessen ist (Fortführungsnachweis (ggf. im Entwurf) ist beigefügt) 
	 die noch zu vermessen ist (amtlicher Lageplan mit markierter Teilfläche ist beigefügt)
 übergeben wird das Wohnungseigentum, Aufteilungsplan Nr.            auf dem oben 
    genannten Grundstück
 übergeben wird das Teileigentum (Garage, TG-Stellplatz o.ä.), Aufteilungsplan Nr.        
    auf dem oben genannten Grundstück 
 mit Anteil an einem gemeinschaftlichen Grundstück ( Hofraum,  Weg) Flst. Nr.

Falls sich das Grundstück nicht in Baden-Württemberg befindet, benötigen wir möglichst einen aktuellen unbeglaubigten Grundbuchauszug. Ein solcher  liegt bei  wird nachgereicht. Befindet sich der Grundbesitz in Baden-Württemberg, holen wir selbst einen Grundbuchauszug ein. 

	Geschätzter Verkehrswert des Vertragsgegenstands                                         € 

Bei bebauten Grundstücken: 	Brandversicherungswert 1914:                            Mark
					Baujahr bzw. letzte Sanierung:

	Belastungen des Vertragsgegenstands mit Grundschulden und/oder Hypotheken (Abt. III):
 keine Belastungen 
 die Belastungen sichern kein Darlehen mehr und sollen gelöscht werden 
 die Belastungen sichern kein Darlehen mehr, sollen aber nicht gelöscht werden 
 die Belastungen sichern Verbindlichkeiten des  Übergebers  Übernehmers
                                                                                                    aktueller Schuldenstand
    bei der                                                , Az.                              ca.                                 €
    bei der                                                , Az.                              ca.                                 €
    bei der                                                , Az.                              ca.                                 €
    die künftig vom   Übergeber  Übernehmer bezahlt werden

	Belastungen des Vertragsgegenstands mit Wohnungsrecht, Nießbrauch, Rückerwerbsvormerkungen etc. (Abt. II):
 keine Belastungen 
 Berechtigter ist verstorben 
 Berechtigter ist mit Löschung einverstanden



	Besitzübergabe (Übergang von Nutzen, Lasten und Gefahr):  sofort  am

	Der Vertragsgegenstand 
 steht leer 
 ist vermietet, Mietverhältnis wird übernommen 
 wird bereits bisher gemeinsam genutzt 






	Gegenleistungen und vorbehaltene Rechte

	 Übergeber erhält ein Nießbrauchsrecht

	 Übergeber erhält einen Betrag von                                              Euro

	 Der Vertragsgegenstand muss bei Scheidung zurückübertragen werden. 
(Die Rückübertragungsverpflichtung kann zusätzlich im Grundbuch gesichert werden)

	 Sonstige Gegenleistungen / Vorbehalte (bitte ausführen):







	Die Kosten der Beurkundung bezahlt der  Übergeber  Übernehmer. 

	Das Vorhaben ist mit dem Steuerberater besprochen? (Der Notar erteilt keine steuerliche Beratung!)
 ja  nein 




	Persönliche Besonderheiten beim Übergeber und/oder Übernehmer (hier bitte insbesondere vermerken, wenn einer der Vertragsschließenden nicht deutscher Staatsangehöriger ist, nicht hinreichend der deutschen Sprache mächtig ist, nicht sehen, hören, sprechen, lesen oder schreiben kann, nicht mehr zweifelsfrei geschäftsfähig ist oder nicht persönlich im Beurkundungstermin anwesend sein kann) bestehen  keine  folgende:









	Der Notar wird mit der Beurkundung eines Vertrags zur ehebedingten Zuwendung gemäß den vorstehenden Angaben beauftragt. Mit dem Versand eines entsprechenden Urkundsentwurfs per E-Mail sind alle Beteiligten einverstanden (bitte ggf. E-Mail-Adressen bei den persönlichen Daten angeben). Sofern der Entwurf nicht per E-Mail versandt werden soll, bitte hier vermerken: 








_________________, den _______________    __________________________________
(Ort) 			         (Datum)                      (Unterschrift(en)) Übergeber
							(aus Datenschutzgründen zwingend)



_________________, den _______________    __________________________________
(Ort) 			         (Datum)                      (Unterschrift(en)) Übernehmer


	Hinweise: 
Bitte senden Sie uns dieses Formular möglichst frühzeitig, spätestens eine Woche vor dem Beurkundungstermin zu. Unsere Kontaktdaten: 
kontakt@notarboehm.de
Telefon: 07222 / 502-4000
Telefax: 07222 / 502-4010

(Geeignet für Fensterumschlag:) 



Notar 
Dr. Sebastian Böhm
Karlsruher Str. 22
76437 Rastatt










Durch das Ausfüllen dieses Formulars können Sie in Ihrem Interesse zu einer guten Vorbereitung der Beurkundung beitragen. Dadurch wird auch vermieden, dass Ihre Aufmerksamkeit bei der Beurkundung durch rein formale Fragen beansprucht wird. Das Formular soll zugleich eine Orientierungshilfe für die im Vorfeld zwischen den Beteiligten zu klärenden Fragen sein. 

Fragen, die Sie (noch) nicht beantworten können kennzeichnen Sie bitte mit einem „?“. Offengebliebene Fragen sowie Änderungs- und Ergänzungswünsche können auch noch bei der Beurkundung besprochen werden. 

Besonders wichtig ist auch der frühzeitige Hinweis auf atypische Sachverhalte (vgl. die Beispiele bei den persönlichen Besonderheiten). In solchen Fällen sind meistens Besonderheiten zu beachten, die im Beurkundungstermin selbst oft nicht mehr oder nur schwer geklärt bzw. berücksichtigt werden können.

Falls der Platz im Formular nicht ausreicht, legen Sie bitte einfach ein zusätzliches Blatt bei.

Hinweise zur steuerlichen Identifikationsnummer: 
Der Notar ist verpflichtet, der Finanzverwaltung die sogenannte steuerliche Identifikationsnummer jedes Beteiligten mitzuteilen. Die Angabe der steuerlichen Identifikationsnummer ist deshalb unbedingt erforderlich. Die steuerliche Identifikationsnummer ist jedem Deutschen vom Bundeszentralamt für Steuern zugewiesen worden und wird in der Regel in jeden Steuerbescheid eingedruckt. Bitte verwechseln Sie die steuerliche Identifikationsnummer (Format: 12 345 678 910) nicht mit der Steuernummer unter der Sie Ihre Steuererklärung abgeben (Format: 36123/45678). 
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